
Auf die Territorien rund um die Alpen wirken eine Vielfalt an Transformationsprozessen ein. Die Produktion, Verarbei-

tung, Distribution sowie der Konsum und die Entsorgung von Lebensmitteln gestalten die Beziehung zwischen Stadt 

und Land immer wieder neu. Indem wir das Essen als Forschungsgegenstand betrachten, machen wir diese Transfor-

mationen sichtbar.  

Beispielsweise wird im Hafen von Marseille immer weniger Fracht umgesetzt, trotz seiner Rolle als Frankreichs Haupt-

hafen. Gleichzeitig steigt die Anzahl der Passagiere, die hier in einem Kreuzfahrtschiff ankommen. Wie begegnet Mar-

seille diesen Umwälzungen? Widerspiegeln diese Statistiken die Deindustrialisierung von Marseilles Hinterland und 

setzen einen neuen Fokus auf den Tourismus?

Inwiefern lässt sich die Stadtentwicklung durch eine Analyse der Bouillabaisse-Entstehung nachzeichnen, die aus 

Marseille stammt? Ist es überhaupt noch möglich, eine Küche, die hauptsächlich auf regionalen Zutaten basiert, für 

800’000 Einwohnerinnen und Einwohner aufrechtzuerhalten? Im Wahlfach Urban Food verstehen wir das Essen als 

Indikator für einen ganzen Kulturraum.

Im diesjährigen Wahlfach, das als Blockwoche in Marseille und Zürich stattfindet, portraitieren wir Marseille mittels 

einer analytischen Gruppenarbeit, die in einen «Visual Reader» übersetzt wird. Im Anschluss besteht die Möglichkeit, 

in einer zusätzlichen Blockwoche das Thema durch eine Wahlfach- oder Vertiefungsarbeit weiterzuführen. Die Wahl-

fach-Blockwoche enthält ein GIS-Modul und die zusätzliche Blockwoche ein Essayfilm-Modul.

DIESER KURS IST SCHON AUSGEBUCHT.

Urban Food – Professur Günther Vogt – www.vogt.arch.ethz.ch 

Assistenz: Roland Shaw (shaw@arch.ethz.ch)

Wahlfach (052-0719-18 G – 2 KP)  Wahlfacharbeit (6 KP) Vertiefungsarbeit (4KP)

Die Blockwoche für das Wahlfach, inklusive Reise nach Marseille, findet vom 28.01.19 bis 05.02.19 statt. Der Unkostenbeitrag beträgt 280 CHF.

Die Blockwoche für die Wahlfach- bzw. Vertiefungsarbeit findet vom 08.02.19 bis 15.02.19 statt. 

Urban Food: Marseille
Transformationen eines Kulturraums – ein alpines Portrait
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Auf die Territorien rund um die Alpen wirken eine Vielfalt an Transformationsprozessen ein. Die Produktion, Verarbei-

tung, Distribution sowie der Konsum und die Entsorgung von Lebensmitteln gestalten die Beziehung zwischen Stadt 

und Land immer wieder neu. Indem wir das Essen als Forschungsgegenstand betrachten, machen wir diese Transfor-

mationen sichtbar.  

Beispielsweise wird im Hafen von Marseille immer weniger Fracht umgesetzt, trotz seiner Rolle als Frankreichs Haupt-

hafen. Gleichzeitig steigt die Anzahl der Passagiere, die hier in einem Kreuzfahrtschiff ankommen. Wie begegnet Mar-

seille diesen Umwälzungen? Widerspiegeln diese Statistiken die Deindustrialisierung von Marseilles Hinterland und 

setzen einen neuen Fokus auf den Tourismus?

Inwiefern lässt sich die Stadtentwicklung durch eine Analyse der Bouillabaisse-Entstehung nachzeichnen, die aus 

Marseille stammt? Ist es überhaupt noch möglich, eine Küche, die hauptsächlich auf regionalen Zutaten basiert, für 

800’000 Einwohnerinnen und Einwohner aufrechtzuerhalten? Im Wahlfach Urban Food verstehen wir das Essen als 

Indikator für einen ganzen Kulturraum.

Im diesjährigen Wahlfach, das als Blockwoche in Marseille und Zürich stattfindet, portraitieren wir Marseille mittels 

einer analytischen Gruppenarbeit, die in einen «Visual Reader» übersetzt wird. Im Anschluss besteht die Möglichkeit, 

in einer zusätzlichen Blockwoche das Thema durch eine Wahlfach- oder Vertiefungsarbeit weiterzuführen. Die Wahl-

fach-Blockwoche enthält ein GIS-Modul und die zusätzliche Blockwoche ein Essayfilm-Modul.

DIESER KURS IST SCHON AUSGEBUCHT.

Urban Food – Professur Günther Vogt – www.vogt.arch.ethz.ch 

Assistenz: Roland Shaw (shaw@arch.ethz.ch)

Wahlfach (052-0719-18 G – 2 KP)  Wahlfacharbeit (6 KP) Vertiefungsarbeit (4KP)

Die Blockwoche für das Wahlfach, inklusive Reise nach Marseille, findet vom 28.01.19 bis 05.02.19 statt. Der Unkostenbeitrag beträgt 280 CHF.

Die Blockwoche für die Wahlfach- bzw. Vertiefungsarbeit findet vom 08.02.19 bis 15.02.19 statt. 
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Auf die Territorien rund um die Alpen wirken eine Vielfalt an Transformationsprozessen ein. Die Produktion, Verarbei-

tung, Distribution sowie der Konsum und die Entsorgung von Lebensmitteln gestalten die Beziehung zwischen Stadt 

und Land immer wieder neu. Indem wir das Essen als Forschungsgegenstand betrachten, machen wir diese Transfor-

mationen sichtbar.  

Beispielsweise wird im Hafen von Marseille immer weniger Fracht umgesetzt, trotz seiner Rolle als Frankreichs Haupt-

hafen. Gleichzeitig steigt die Anzahl der Passagiere, die hier in einem Kreuzfahrtschiff ankommen. Wie begegnet Mar-

seille diesen Umwälzungen? Widerspiegeln diese Statistiken die Deindustrialisierung von Marseilles Hinterland und 

setzen einen neuen Fokus auf den Tourismus?

Inwiefern lässt sich die Stadtentwicklung durch eine Analyse der Bouillabaisse-Entstehung nachzeichnen, die aus 

Marseille stammt? Ist es überhaupt noch möglich, eine Küche, die hauptsächlich auf regionalen Zutaten basiert, für 

800’000 Einwohnerinnen und Einwohner aufrechtzuerhalten? Im Wahlfach Urban Food verstehen wir das Essen als 

Indikator für einen ganzen Kulturraum.

Im diesjährigen Wahlfach, das als Blockwoche in Marseille und Zürich stattfindet, portraitieren wir Marseille mittels 

einer analytischen Gruppenarbeit, die in einen «Visual Reader» übersetzt wird. Im Anschluss besteht die Möglichkeit, 

in einer zusätzlichen Blockwoche das Thema durch eine Wahlfach- oder Vertiefungsarbeit weiterzuführen. Die Wahl-

fach-Blockwoche enthält ein GIS-Modul und die zusätzliche Blockwoche ein Essayfilm-Modul.

DIESER KURS IST SCHON AUSGEBUCHT.
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Wahlfach (052-0719-18 G – 2 KP)  Wahlfacharbeit (6 KP) Vertiefungsarbeit (4KP)

Die Blockwoche für das Wahlfach, inklusive Reise nach Marseille, findet vom 28.01.19 bis 05.02.19 statt. Der Unkostenbeitrag beträgt 280 CHF.

Die Blockwoche für die Wahlfach- bzw. Vertiefungsarbeit findet vom 08.02.19 bis 15.02.19 statt. 
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